
19. April 2025

Rückwärtsfahrt auf der Autobahn:
Polizei sucht dringend Zeugen!

Am 19.04.25 fuhr ein Fahrer rückwärts auf der A1, Zeugen
der gefährlichen Situation gesucht. Hinweise bitte an die

Polizei.

AD Vulkaneifel, Deutschland - Am 19. April 2025, gegen
16:00 Uhr, ereignete sich auf der A48 in der Nähe des
Autobahnkreuzes Vulkaneifel ein gefährlicher Vorfall: Ein
schwarzer Kia blieb wegen einer Panne auf dem Seitenstreifen
stehen. Der Fahrer eines silbernen Citroën entschied sich
daraufhin, kühn und riskant rückwärts über den rechten
Fahrstreifen zum liegen gebliebenen Fahrzeug zu fahren. Dieses
gefährliche Manöver könnte andere Verkehrsteilnehmer in
ernsthafte Gefahr gebracht haben.

Die Polizeiautobahnstation Schweich sucht nun dringend
Zeugen, die den Vorfall beobachtet haben oder sich durch das
rückwärtsfahrende Auto gefährdet fühlten. Ein Aufruf zur



Mithilfe, um Licht in die dramatischen Ereignisse auf der
Autobahn zu bringen!

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ursache Fahrzeugpanne
Ort AD Vulkaneifel, Deutschland

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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